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Der arme Schleiermacher.

Schleiermacher, der berühmte Kanzelredner,
hatte in einer Krankheit den berühmten Geheimrath

Or. Gräfe zum Arzt angenommen. Nach
feiner Genesung überschickte er demselben einen

Brief, dem er 4 Friedrichsd'or beilegte. Gräfe
schickte ihm den Betrag mit der Bemerkung zu¬

rück: „Reiche Leute bezahlen mich nach Belieben,

Wohlhabende kurire ich nach der Tare und
Arme umsonst." Darauf schrieb ihm Schleiermacher:

„Herr Geheimrath: Für die gefällige
Rücksendung der vier Friedrichsd'or sagt Ihnen
seinen verbindlichsten Dank

der arme Schleiermacher."
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